






Wandel der Agenturphilosophie hin zur Presse- und PR-Arbeit 

Mit dem ersten Tiroler Industrieauftraggeber, der Swarovski Optik KG, entwickelten sich die 

Schwerpunkte des TME Agenturgeschäfts hin zur Presse- und PR-Arbeit. Zunächst einigte man 

sich auf eine Zusammenarbeit auf Projektbasis. TME veranstaltete Presse-Workshops, arbeitete 

Presse- und PR-Konzeptionen für verschiedene Märkte aus und entwickelte Kooperationsstudien 

mit namhaften Partnern. In dieser Phase entstanden Studien wie „Swarovski Optik und Mercedes-

Benz Accessories“, „Swarovski Optik und DaimlerChrysler“ oder die Idee der „Habicht-Card“, eine 

eigens für Swarovski Optik KG entwickelte Kundenkreditkarte. Ausschlaggebend für den weiteren 

Ausbau der Zusammenarbeit war schließlich das von TME entwickelte und sehr anspruchsvolle 

Konzept der „Natur- und Erlebniswelten bei Swarovski Optik“. Über drei Jahre hat TME in der 

Folge die Kommunikations- und Marketingarbeit des Herstellers für feinoptische Geräte in Absam 

entscheidend mitgeprägt.

Eine äußerst erfolgreiche Zeit, in die am 29.04.2002 auch die Gründung der Tiroler TME-Dependance 

fiel. Eine Zeit, in der schnell Kontakte zu national und international tätigen Unternehmen geknüpft 

werden konnten. So auch Ende 2002, als erste Gespräche mit dem international tätigen Werkzeug-

maschinenbauer GROB im schwäbischen Mindelheim erfolgreich abgeschlossen wurden. Die Ver-

einbarung mit GROB beinhaltete zunächst die textliche Gestaltung der Hauspostille „GROBaktuell“. 

Heute zeichnet TME für den kompletten textlichen Auftritt des Unternehmens und die Presse- und 

PR-Arbeit verantwortlich. In Kooperation mit seiner Partneragentur inPublic GmbH  ist TME für die 

Hauszeitung GROBInternational und damit für die Weiterentwicklung des GROB Corporate Designs 

entscheidend mit eingebunden. 
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Technologie-Transfer als neues Standbein 

Im Sommer 2004 kam es zu einem weichenstellenden Treffen der TME-Geschäftsleitung und des 

Leiters der Stuttgarter Fraunhofer Technologie- und Entwicklungsgruppe TEG. Bald war man sich 

einig, zusammen in Tirol die erste Auslandsdependance der Fraunhofer Technologie- und Entwick-

lungsgruppe aufzubauen. Was damals mit dem Erstellen einer Marktstudie über die Frage der Ver-

fügbarkeit von Technologie Know-how und vor allen Dingen nach dem Bedarf an Technologietrans-

fer in Tirol begann, mündete schließlich in den Aufbau eines österreichischen Verbindungsbüros 

der Fraunhofer Institute IPA in Stuttgart, dem IMS in Duisburg und der Fraunhofer Austria Research 

GmbH in Wien. 

Der Aufbau eines Netzwerkes zum Thema „Technologietransfer“ war letztendlich nur über die bei-

den TME-Standorte im schwäbischen Rechberghausen bei Stuttgart und im tirolerischen Absam bei 

Innsbruck möglich. 

Heute ist TME eine der ersten Adressen in Sachen Technologietransfer in Westösterreich. Eine 

Entwicklung, die unerlässlich dazu beigetragen hat, die Agentur noch besser in den Regionen zu 

etablieren und entscheidend zu ihrem weiteren geschäftlichen Erfolg beizutragen. Ein klassischer 

Beweis für die innere Innovationskraft von TME. 

 

Liebe Cluster-Part-
ner, liebe Leser!

Seit über 
einem Jahr ist 
die Fraunhofer-
Technolgie-Ent-
wicklungsgruppe 
TEG Partner im 
Gesundheits-Clu-

ster und seit Anfang dieses Jahres Part-
ner im Mechatronik-Cluster in Oberö-
sterreich. Wir von der Fraunhofer TEG 
wollen diese Partnerschaften mit Leben 
füllen. Dazu hatten wir in den letzten 
Monaten auf Cluster-Veranstaltungen 
und bei persönlichen Besuchen bereits 
Gelegenheit, einige Firmen persönlich 
kennen zu lernen. Solche Aktivitäten 
möchten wir auch in Zukunft fortfüh-
ren, um neue Kontakte aufzubauen 
und bestehende zu intensivieren. 

So veranstaltete die Fraunhofer TEG 
im Mai 2007 mit großem Erfolg einen 
Workshop im Gesundheits-Cluster Linz. 

Er war der Beginn erster interessanter 
Gespräche – und somit die Initialzün-
dung erster gemeinsamer Projekte mit 
Partnern des Gesundheits-Clusters. 
Getragen von diesem Erfolg werden wir 
uns weiterhin in der österreichischen 
Medizintechnik-Szene als aktiver 
Clusterpartner präsentieren und Ihnen 
mit unserem Know-how zur Verfügung 
stehen. Zudem werden wir bei der 
GC-Fachtagung im Mai einen aktiven 
Part im Veranstaltungsprogramm 
übernehmen. 

Die Aktivitäten begleiten und über 
unsere Erfahrungen in Österreich, aber 
auch über neueste Entwicklungen in 
den Instituten der Fraunhofer Gesell-
schaft berichten sind Ziele unseres 
TEGnology Report. 

Wir von der Fraunhofer TEG freuen 
uns auf eine gute Zusammenarbeit mit 
Ihnen!

Ihr Dr. Günter Hörcher 

Die Fraunhofer TEG in Österreich
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Fraunhofer TEG auf der MEDTEC 
in Stuttgart

Innovation und Wirtschaftlichkeit 
im kompakten System

Die Fraunhofer TEG – 
traditioneller Partner der Mechatronik

Motor für Innovationen – 
Know-how für die Wirtschaft

Sportliche TEG

Engineering der Fraunhofer TEG 
in der Medizintechnik

Kluge Köpfe für Fraunhofer 

Besuchen Sie uns auf einer unserer  
nächsten Veranstaltungen
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Forschung kennT keine 
grenzen
Die österre ichische Fraunhofer-Tochter nimmt endgült ig ihre Tät igkeit  auf. 

Unter dem Dach der Fraunhofer Austr ia Research GmbH bi lden zukünft ig 

die beiden Forschungsbereiche in Wien und Graz die neue Tochter von 

Fraunhofer in Österre ich.  Zusammen mit  den dort  ansäss igen technischen 

Univers i täten schlagen s ie e ine wicht ige Brücke von der Grundlagenfor-

schung zur Industr ie.

Die jetzt vollzogene Gründung der ersten Fraunhofer-Auslandstochter in Europa ist eine 

logische Entwicklung der bereits vor fünf Jahren vom Fraunhofer-Institut für Produkti-

onstechnik und Automatisierung, IPA in Wien gestarteten Aktivitäten. Damals folgte 

Professor Wilfried Sihn dem Ruf an die Technische Universität in Wien und gründete 

die IPA-Projektgruppe für Produktions- und Logistikmanagement, PPL. 2007 legte das 

Fraunhofer-Institut für Grafische Datenverarbeitung IGD in Darmstadt unter der Leitung 

von Professor Dieter Fellner den Grundstein für das Projektbüro »Visual Computing« an 

der Technischen Universität in Graz. 

Internationalisierung mit System

Dass die beide Forschungsgruppen in Wien und Graz zur österreichischen Auslandstoch-

ter »fusionierten« trägt dem wichtigen Partner Österreich für Fraunhofer Rechnung. 

VorWorT

Fraunhofer hat nicht nur eine neue Toch-

ter, sondern auch ein neues Corporate 

Design. Beide Neuerungen fließen nun in 

diese erste Ausgabe unseres Fraunhofer 

Austria Reports ein. Wie bereits in der 

Vergangenheit, möchten wir Sie auch 

weiterhin alle drei Monate über unsere 

Aktivitäten in Österreich und darüber 

hinaus unterrichten. 

In unserer ersten Ausgabe des Fraunhofer 

Austria Report steht selbstverständlich 

die Gründung der Fraunhofer-Tochter 

in Österreich und die Vorstellung ihrer  

Geschäftsbereiche in Wien und in Graz im 

Mittelpunkt. Am 26. März konnte Fraun-

hofer Geburtstag feiern und mittlerweile 

auf eine 60-jährige Erfolgsgeschichte 

zurückblicken. Grund genug, Ihnen das 

Erfolgsmodell etwas näher vorzustellen.

Mit der Gründung der Fraunhofer Austria 

Research GmbH hat sich Fraunhofer fest 

in der österreichischen Forschungsland-

schaft verankert. Ein klares Commitment 

zum Standort und zum langfristig 

ausgelegten Engagement in Österreich. 

Lassen Sie uns gemeinsam anwendungs-

orientierte Forschung betreiben – zum 

direkten Nutzen für Unternehmen und 

zum Vorteil der Gesellschaft.

Univ.-Prof. Wilfried Sihn

Univ.-Prof. Dieter Fellner
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Die beiden Geschäftsführer der Fraunhofer Austria Research GmbH Wilfried Sihn 
(l. ) und Dieter Fellner (r.) mit Fraunhofer Präsident Hans-Jörg Bullinger (m.).
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»Open Innovation - 
Open Mind«

Management - und
Innovationsseminare 
der Plattform 
Technologie Transfer Tirol

Visionen brauchen 
einen Fahrplan Ernst Bloch

Das Programm
»Open Innovation - Open Mind«

Unit 1: 9. September 2005
Wachstum und Ertrag durch Innovation

- Gezieltes Suchen und Nutzen des betrieblichen 
Zukunftspotenzials führen zu Wachstum. 

- Mit methodischer Innovationsstrategie zu neuen Produkten, 
Geschäftsfeldern und Kunden. 

- Kostenwettbewerb durch Innovationen bei Produkten und 
Geschäftsprozessen gewinnen.

Unit 2: 11. Oktober 2005
Change Management – Unternehmenskultur als 
Nährboden für Innovation
Unternehmenskultur ist wichtiger Bestandteil des Innovations -
erfolges. Keine Methode, Vorgehensweise oder Software hilft 
beim Thema Innovation, wenn nicht die Unternehmenskultur 
stimmt. Das Seminar zeigt, worauf es ankommt, wie man mit 
Widerständen umgeht und wie man den Wandel einleitet.

Unit 3: 11. November 2005
Ideenfindung: Wie komme ich zu neuen Produkt - 
und Dienstleistungsideen
Ideen entstehen aus Kreativität oder Recherche. Beides kann 
methodisch unterstützt werden. Vorgestellt werden verschie -
dene Kreativitätstechniken für die Praxis sowie Quellen und 
Tipps zur Ideenrecherche in Datenbanken und dem Internet.

Das Programm
»Open Innovation - Open Mind«

Unit 4: 2. Dezember 2005
Innovationsprojekte richtig identifizieren und bewerten
Einzigartige Ideen richtig in neue Produkte und Verfahren 
umgesetzt, sind eine wirksame Antwort auf den zunehmenden 
Preiswettbewerb und die Globalisierung. Wie man jedoch die 
viel versprechendsten Ideen bewertet und die zur Bewertung 
notwendigen Informationen erhält, wird in diesem Seminar 
erläutert.

Unit 5: 13. Jänner 2006
Innovationen schützen und finanzieren
Die beste Idee kann nicht genutzt werden, wenn man sie nicht 
schützt und kein Geld hat, sie umzusetzen. Wie sich Ideen ins -
besondere durch Patente schützen lassen und welche Möglich -
keiten es gibt, durch öffentliche Gelder Innovationsprojekte zu 
finanzieren, erfahren Sie hier.

Unit 6: 10. Feber 2006
Innovationen vermarkten und umsetzen
Innovationen müssen sich am Markt bewähren. Wie kann ich 
meine Ideen verwerten und wie finde ich Interessenten, die 
meine Produkte und Ideen kaufen? Wie führe ich Verhand-
lungen? Antworten auf diese Fragen erhalten Sie in diesem 
Seminar.

Die Veranstalter
»Open Innovation - Open Mind«

Die Plattform Technologie Transfer Tirol®

Die Plattform für Tiroler Technologie Transfer® versteht sich als 
Partner für die KMU im deutschsprachigen Alpenraum für die 
Bereiche Innovation und Innovationsmanagement sowie Produkt -
findung und neue Produktionstechnologien. Dabei soll die 
Verbindung von Grundlagenforschung, praktischer Anwendung 
und Vermarktung im Vordergrund stehen. Darüber hinaus soll 
durch die Aktivitäten der Plattform für Technologie Transfer Tirol®

ein nachhaltiger Technologietransfer erfolgen. TTT® bietet Tech -
nologie Know-how mit internationalem Standard für KMU und 
verschafft Ihnen als kompetenter Dienstleister einen nachhaltigen 
Vorsprung im Bereich F & E. TTT® betreibt strategisches Innova -
tionsmanagement, bei dem Innovationen kein Zufallsereignis sind, 
sondern Ergebnis eines Kontinuums strukturierter Prozesse.

WESTCAM Projektmanagement GmbH
Die WESTCAM Projektmanagement GmbH versteht sich als 
Akquisiteur, Koordinations - und / oder Outsourcingpartner für die 
Produktion und Entwicklung von innovativen und zukunftsweisen -
den Produkten. Die WESTCAM Gruppe hat sich im deutsch -
sprachigen Alpenraum als führendes Technologieunternehmen in 
den Bereichen neue Technologien, Datentechnik, Konstruktion, 
Rapid Prototyping, Computer Integrated Manufacturing und 
Werkzeug- und Vorrichtungsbau für die gesamte Prozesskette 
vom Design bis hin zur Produktion positioniert.

Die Fraunhofer TEG
Die Fraunhofer Technologie -Entwicklungsgruppe in Stuttgart ist 
mit 78 Vollzeit Mitarbeitern eine der 58 Forschungseinrichtungen 
in der Fraunhofer Gesellschaft und der Entwicklungsspezialist für 
Produktionsentwicklung, Produktionstechnik, Management und 
Organisation. Die Fraunhofer TEG hat als einziger Bereich der 
Fraunhofer Gesellschaft Zugang zu allen 58 Forschungseinrich -
tungen in der Fraunhofer Gesellschaft, die an 80 Standorten mit 
rund 12500 Mitarbeitern und einem jährlichen Forschungsvolu -
men von rund 1,1 Mrd. Euro die führende Organisation für 
angewandte Forschung in Europa ist.

Anmeldung
»Open Innovation - Open Mind«
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Journalistisches Arbeiten und der immerwährende Reiz des Automobils 

Haben sich auch die TME-Schwerpunkte über die Jahre hinweg dynamisch den Anforderungen des 

Marktes angepasst und verändert, sind doch zwei Konstanten als elementare Bestandteile im TME 

Agenturgeschäft immer geblieben: journalistisches Arbeiten, verbunden mit vielen Veröffentlichun-

gen und der Reiz automobiler Technik. So entstehen bei TME derzeit Magazine und Newsletter 

wie der Fraunhofer Report, die GROBInternational, Texte für den StarReport und in der Vergan-

genheit der AMGReport, das Swarovski Optik Magazin, der TEGnology Report, der Newsletter zu 

den Mercedes-Benz Classic Days und weite Teile des von TME mitgegründeten Lifestyle-Magazins 

„fiesta“.

Und gerade in der Kombination „Automobil und Technik“ liefert TME immer wieder Pressearbeit 

at its best. Kaum eine Presse- und PR-Agentur kann auf einen derart großen Fundus an Bild- und 

Informationsmaterial, auf ein so umfangreiches Archiv und auf eine mehr als 30-jährige Erfahrung 

in der Automobilbranche - davon fünf Jahre im Motorsport - verweisen. Nur Wenigen steht damit 

ein so ausgeprägtes automobiles Netzwerk zur Verfügung. Das wissen unsere Kunden, wie zum 

Beispiel die Mercedes-Benz Museum GmbH in Stuttgart, die Pappas Gruppe in Salzburg oder die 

audi quattro GmbH in Neckarsulm und viele Verlage sehr zu schätzen.

TME bedeutet nicht nur zehn Jahre erfolgreiche Marketing-, PR- und Pressearbeit. Hinter TME steckt 

eine besonders lebendige, facettenreiche Entwicklung, die vermuten lässt, dass sich die Agentur 

durch ihre Innovationskraft auch in den nächsten zehn Jahren auf dem richtigen Weg befinden wird. 

Immer mit Leidenschaft, Präzision und Perfektion - im Motorsport gelernt.
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